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stellen Sie sich mal vor, die Tagesschau würde 
nur Positives berichten - keine Skandale, keine  
Tragödien,  sondern Erfolge, helfende Hände,  
schlaue Köpfe, etc.  Mich inspirieren gute   
Nachrichten, sie spornen  mich an, auch Gutes   
zu tun. Und Sie? Lassen Sie  sich von den  guten   
Seiten Rahlstedts in unserer Sommerausgabe   
anregen  und motivieren.
Herzliche Grüße

P.S. Eine gute Tat im Juni: Eine engagierte Gruppe 
vom  Dolberg & Partner Netzwerk läuft beim 
HafenCity Run für  den guten Zweck mit und wird 
dort Rahlstedt würdig vertreten. Mitglied werden?  
Auf www.dolbergundpartner.de klicken.
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Dänische Mode von 
Rosemunde, Cream  
und Odd Molly!
In einer kleinen Einkaufsstraße 
im Osten Hamburgs, findet Ihr auf 
über 100 qm unser buntes Sorti-
ment. Kennt Ihr das bezaubernde 
Geschirr der Marke Green Gate? 
Blümchen, Streifen oder Punkte 
lassen den Tag fröhlich beginnen. 
Melamingeschirr von Rice darf 
in keinem Kinderhaushalt fehlen. 
Kuscheldecken, Kissen, Kerzen 
und Körbe. Skandinavische Mode 
von Odd Molly, Rosemunde, Ilse 
Jacobsen oder Cream gehört 
ebenso zum Sortiment wie schicke 
Ledertaschen, Schuhe, Schmuck, 
Schals und schöne Kinder- bzw. 
Babyartikel. Donnerstags ist 
Blumentag bei Seasons. Frische 
Sträuße und schöne Pflanzen 
warten auf Euch.
An unserer Kaffeebar bekommt Ihr 
Latte Macchiato oder Capuc-
cino. Nehmt Euch Zeit, durch 
das Geschäft zu schlendern. Im 
Sommer könnt Ihr Euren Kaffee 
auf den Bänken vor dem Laden in 
der Sonne genieflen. Egal, ob Ihr 
Geschenke für Eure Lieben sucht, 
oder Euch mit einer Kleinigkeit 
verwöhnen wollt. Wir helfen gern, 
das Richtige zu finden. Eure Ge-
schenke werden bei uns ideenreich 
verpackt. Neu ist unser kleines 
Möbelgeschäft direkt nebenan.  
Ein Besuch lohnt sich!
Macht Euch auf in das kleine Kauf-
haus in Marienthal, nur 3 Minuten 
vom EKZ-Quaree und wenige 
Minuten von der A24 entfernt.  
Wir freuen uns auf Euch!

text Virginie SiemS FOtO SYlVana Siebert

nach der Welpen- oder Hundeschule 
was nun? Der Hund benötigt wei-
terhin Erziehung sowie geistige und 

körperliche Beschäftigung. Wenn Herrchen 
oder Frauchen Lust haben, können sie z. B.  
gemeinsam zum Hundesport gehen. Die ers-
te und zweite Vorsitzende vom Hundesport-
verein Meiendorf, Dagmar Döring und Betti-
na Zwernemann, erzählen, was sie auf dem 
Hundeplatz anbieten: eine Sporthundausbil-
dung. Die Voraussetzung dafür ist eine auf 
Gehorsam basierende Halter-Hund-Bezie-
hung – und damit beginnt die Ausbildung. 
Im Training lernt zunächst der Halter, was er 
dafür tun muss, damit der Hund gehorchen 
lernt. Dann lernt der Hund folgsam zu sein. 
Erst wenn das Zusammenspiel zwischen 
den beiden funktioniert, können sie die so-
genannte Begleithundeausbildung absolvie-
ren. Sie besteht aus einem Theorieteil nur 
für den Halter, den sogenannten Sachkun-
denachweis, sowie aus einem Praxisteil für 
beide gemeinsam. Hier wird geprüft, ob der 
Hund Sicht- und Hörzeichen seines Halters 
sicher befolgt, ohne dabei auf Umweltreize 
zu reagieren. Diese Prüfung findet auf dem 
Hundesportplatz sowie im Straßenverkehr 
statt. Wenn die erste Hürde genommen ist, 
d.h. wenn der absolute Gehorsam Brief und 
Siegel hat, dürfen Hund und Halter für die 
Sporthundausbildung trainieren. Am Ende 
steht eine Prüfung in drei Disziplinen – die 
IPO, Internationale Prüfungsordnung für Ge-
brauchshunde:
n Fährtenarbeit: z.B. zwei Gegenstände auf 
einer Fährte mit zwei Richtungswechseln 
auffinden.
n  Unterordnung: z.B. ohne Leine gehen, Sitz-
übung, apportieren, vorausgehen, hinlegen. 
n Schutzdienst (Achtung: Nicht zu ver-
wechseln mit Schutzhund im Wach- oder 
Polizeidienst). Bei der Schutzdienst- oder 
Sporthundausbildung wird lediglich der 
Beutetrieb des Hundes gereizt und seine 
bereits erlernte Unterordnung (Gehorsam) 
auch und gerade in Trieb- und unter Stresssi-
tuationen überprüft.* Eine klassische Übung 
ist das Beutespiel mit „Arm“, d.h. ein ausge-
bildeter Hundetrainer hält seinen dick ge-

MeIN hUNd Ist 
MeIN hOBBy 

sPORt Ist UNseR 
GeMeINsaMes 
hOBBy 

schützten Arm als Beute hin und der Hund 
darf den Arm fassen. Das ist kein Angriff auf 
den Menschen, sondern nur ein Beutespiel 
bei dem die Beute eine dicke „Armschutzver-
packung“ ist. 
Fazit: Beim Hundesport geht es vor allem 
darum, den Hund zu fördern und zu fordern. 
Er soll sich auspowern und seinen Spiel- und 
Beutetrieb ausleben dürfen – aber kontrol-
liert. Und dafür ist sein Halter zuständig. Er 
übernimmt die Verantwortung und wird da-
bei ebenso gefordert. Die Übungen auf dem 
Hundeplatz machen Spaß, sind aber für bei-
de auch anstrengend und so gehen sie nach 
dem Training erschöpft nach Hause - ausge-
glichen und ausgelastet … und dann ist wie-
der Kuschelzeit. n
*Zitat aus Wikipedia, Begriff: Schutzhund

 

Karin edsen mit Holly vom 
Schaale tal auf dem  

Hundesportplatz meiendorf
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anzeigenschluss  
für unsere nächste 
ausgabe ist der 
16. august 2013

Quak, 
quak, 
quak!
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Kontakt: Hundesportplatz meiendorf 
Vinetastraße 88, 22145 meiendorf
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KRÄht deR hahN aUF deM MIst, 
ÄNdeRt sICh das WetteR 
OdeR BleIBt WIe‘s Ist. 

tIeRIsCh GUte tIPPs

ARTGEREcHTE 
HUNDEBETREUUNG

ganztägig von Mo-Fr. Kathrin 
Kerschgens ist ausgebildete 

Hundeverhaltensberaterin und 
ermöglicht eine artgerechte 

Betreuung in kleinen Gruppen, 
d.h. ausreichend Auslauf, Ent-
spannung und Beschäftigung 
auf 120 m2 Indoorfläche oder 
auf 6.000 m2 eigener wiese.

ERD- UND FEUERBEsTAT-
TUNGEN FüR HAUsTIERE
seit Oktober 2011 leitet Familie van  
Freeden den Tierfriedhof Jenfeld und  
sorgt für einen würdigen Abschied der  
geliebten Haustiere. Neben Einzelgräbern  
und einer anonymen wiese mit Gedenk- 
tafel, sind auch Einäscherungen möglich.
tierfriedhof Jenfeld, barsbüttler Str. 67  22043 Hamburg
tel. 20239629, www.tierfriedhof-jendfeld.de

NEU: ALLEs FüR 
pFERDE IM FUTTERHAUs 

Das wird die pferdeliebhaber 
freuen. Endlich gibt es in Rahlstedt/ 

Meiendorf alles rund ums pferd:  
Futter, Leckerlis, Gerten, Halfter und  
pflegemittel. Die Auswahl ist groß –  

der Einkauf lohnt sich!
Das Futterhaus, meiendorfer Str. 117, 22145 

Hamburg, tel. 66 93 02 00, www.futterhaus.de

KUltUR

KÄPtN 
BlaUBÄR 
lÄsst 
GRüßeN

eIN sCheINBaR 
aUtheNtIsCh 
eRzÄhlteR KRIMI 

text Virginie SiemS FOtO  SYlVana Siebert

Während andere abends fernsehen 
und den Tatort oder xy ungelöst 
schauen, denkt sich Jürgen Rath 

seine eigenen Krimis aus und schreibt sie 
auf. Das war nicht immer so. Früher war er 
als gelernter Seemann, promovierter Histo-
riker und als Personalmanager unterwegs. 
Doch bei all diesen Berufen war das Fan-
tasieren unpassend bzw. nicht erwünscht. 
Jetzt, als Krimiautor, genießt er das in vollen 
Zügen … bis dann in ihm der Seebär und der 
Historiker wieder durchkommen. So sind 
zumindest die Krimischauplätze bei ihm im-
mer real, wie auch in seinem Nordsee-Krimi 
Nordhörn – oder doch nicht? Wo liegt diese 
Insel eigentlich? Immerhin liegt dem Buch 
eine geografisch angelegte Skizze über Nord-
hörn bei. Die Perspektive seiner Hauptfigur 
wirkt ebenso glaubhaft, weil sie autobiogra-
fisch gewählt zu sein scheint: Nicht etwa ein 
Kommissar oder gar der Täter, nein, es ist ein 
Archivar, also ein studierter Historiker, der 
als Unbeteiligter zwischen die Fronten gerät. 
Binnen einer Woche findet er sich inmitten 
eines Strudels von Intrigen, gewachsener 
Machtgefüge, geheimnisvoller Charaktere 

Jürgen rath 
versteckt sich als 
geheimnisvoller
Krimi-autor in 
seinem eigenen 
buchcover.  

und ungeschriebener Insulanergesetze wie-
der. Er erfährt, dass sein Vorgänger ermor-
det wurde. Schnell begreift er, dass auch er 
auf der Insel nicht willkommen ist. Er wird 
verfolgt, die Insel wird vom Festland wegen 
vereister Häfen abgeschottet, er verliebt sich 
und, und, und …

Nordhörn ist ein spannend erzählter Kri-
mi, geprägt vom rauen Nordseeklima und 
seinen einheimischen ebenso schroffen wie 
liebenswürdigen Charakteren. Jürgen Rath 
hat offensichtlich seine Erfahrungen als See-
mann, Historiker und Personalmanager ele-
gant vereint. Die Übergänge zwischen Fikti-
on und real Erlebtem wirken fließend, was 
den Charme des Buches ausmacht. Was ist 
schon wahr und was ist nicht wahr? n

nordhörn - ein nordsee-Krimi
Jürgen rath, Sutton Verlag 2012
iSbn: 978-3-86680-964-2

KLEINER AppETIZER:
Es schneite, Flocken 
stoben um das Haus. Steffen 
wischte den Schnee vom Sattel und 
rollte vorsichtig die Einfahrt hinunter. Auf 
dem freien Feld musste er kräftig in die Peda-
le treten. Er hörte das Brausen des Sturmes, 
das Rauschen der nahen See und den eigenen 
Pulsschlag. Doch da war noch ein anderes Ge-
räusch, das er nicht zuordnen konnte. Auch 
nicht, als es lauter wurde. Plötzlich war die 
Straße in helles Licht getaucht, dann wur-
de es wieder Nacht. Steffen schwenkte zum 
Wegrand hin, geriet auf die Rasenkante und 
rutschte mit dem Vorderrad weg. Im gleichen 
Augenblick heulte ein Motor auf. Das Rad 
wurde unter ihm weggerissen, er flog über 
den Lenker, die Grasnabe kam auf ihn zu, 
dann der Graben. Steffen schlug mit Kopf und 
Hüfte auf dem Boden auf, schlidderte über 
das Gras und war im nächsten Augenblick im 
Wasser verschwunden.

   Hustend und prustend kam er wieder 
hoch. Er wischte sich die Pflanzenteile und 
das Wasser aus dem Gesicht und kletterte aus 
dem Graben. Von den Haaren tropfte das Was-
ser, aus seiner Kleidung lief es in Strömen, in 
den Schuhen quatschte es. Um ihn herum war 
alles wie zuvor. Der Wind blies immer noch 
und die See rauschte in ewigem Gleichmaß. 
Steffen machte ein paar unsichere Schritte. 
Er stolperte und fiel der Länge nach hin. Das 
war sein Rad gewesen. Er richtete es auf und 
schob es ein Stück. Das Hinterrad blockierte. 
Ohne Bedauern ließ er es fallen und humpelte 
in Richtung Nordhörn-Stadt.

   Nach einigen hundert Meter kam der 
Schmerz. Und dann die Angst. Der Strandvogt 
hatte Recht, du hast Feinde, sie wollen dich 
umbringen. Fast hätten sie Erfolg gehabt. 
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S T E I G E N D E  N A C H F R A G E

Unsere positiven Verkaufszahlen und die 
aktuelle Marktsituation mit großer Nach-
frage bei begrenztem Angebot versprechen 
gute Zeiten für Immobilienverkäufer. 
Für eine ausführliche und verbindliche 
Marktwertermittlung stehen wir gern 
zur Verfügung. Das Team Rahlstedt 
würde sich über Ihren Anruf sehr freuen.

BÜRO ALSTERTAL/RAHLSTEDT Telefon: 040.72 00 74 00 | rahlstedt@dahlercompany.de

dc_RahlstedtRLeben_190x70_1-2013.indd   1 01.03.13   10:29

tIteltheMa | aNzeIGeN

ZEcKEN?
Mit Magneten können sie 
z.B. Zecken, Flöhe, Läuse, 
Flechten etc. vorbeugen. 
Trägt auch im förderlichen 
Maße dazu bei, die Hund/
Halter Bindung zu stärken 
und die Lebensfreude zu er-
höhen sowie den  Heilungs-
prozess zu unterstützen.  
beratung miriam Jäger 040/41287938

merkurring 50, 22143 Hamburg, mobil: 0171 2844740, www.urdog.de

aNzeIGe 

Der gelbe Hund 
- sympathisches 
markenzeichen von 
DaS FUtterHaUS

a

e

h
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KOlUMNe KOlUMNe

Rahlstedt, 
MeINe 
heIMat (?)

das MUss dOCh Mal 
GesaGt WeRdeN. 

text Jürgen roSenStoCK 

Vor 13 Jahren im Mai 2000 zog ich mit 
meiner kleinen Familie nach Rahls-
tedt. Obwohl ich bereits seit den 

70er Jahren in Hamburg wohnte, war mir 
Rahlstedt bis dahin nur als eine von vielen 
Stationen auf dem HVV-Netzplan und bei 
Fahrten von Süden kommend auf der A1 als 
Autobahnschild „Stapelfeld, HH-Rahlstedt, 
Trittau“ bekannt. Und bei der Suche nach 
einem Domizil in diesem verwunschenen 
Stadtteil verfuhr ich mich ständig. Alles 
wirkte wie eine Mischung aus schönen 
Gründerzeitvillen und einer Ansammlung 
von langweiligen Neubauten aus den 60er-  
und -70er Jahren. Orientierung bot mir nur 
die B75, welche den Stadtteil in Nord und 
Süd trennte und irgendwo nach Osten ins 
Nirgendwo führte. 

Nachdem trotz dieser Hindernisse der 
Umzug nach Rahlstedt erfolgreich vollzogen 
war, galt es nun, Kontakt mit einheimischen 
Rahlstedtern aufzunehmen. Diese Spezies 
waren jedoch für mich fast unauffindbar. 
Außer den direkten Nachbarn hinter der 
damals noch niedrigen Hecke und hinter 
dem Zaun beim Kompost schienen die Be-

wohner von Rahlstedt nur aus Zugezogenen 
zu bestehen. Erst nach Jahren gelang es mir 
auch „richtige“ Rahlstedter der zweiten und 
dritten Generation näher kennenzulernen, 
eigentlich ganz nette Menschen. Die ersten 
Ausflüge in den „Ort“ führten zum damali-
gen Kaufhaus Möller, wo man sogar noch 
einzelne Schrauben und allerlei andere Din-
ge kaufen konnte. Zeitungen und die Marke 
für die Monatskarte gab es im Bahnhof. Und 
im Winter konnten im Rahlstedt Center, 
einem in die Jahre gekommenen Einkaufs-
zentrum, die Kinder im Lichthof mit einer 
Jahrmarkt-Eisenbahn oder dem Karussell 
fahren. 

Viele Jahre sind mittlerweile vergangen. 
Mein Verhältnis zu Rahlstedt hat sich verän-
dert. Ich könnte eigentlich fast sagen, dass 
ich angekommen, ja heimisch geworden 
bin. Aber irgendwie bin ich auch gespalten. 
Viele Veränderungen haben immer wieder 
das Aussehen meiner neuen Heimat Rahls-
tedt verändert. Nein, ich möchte nicht wie-
der über den Bahnhof sprechen, die Wande-
rung der Eva vom Einwohnermeldeamt in 
die Schweriner Straße und den dort so zahl-
reich gefällten Bäume oder dem befremdli-
chen weißen Belag der Fußgängerzone. 

JÜRGen RoSenSTocK, 
kein gebürtiger  
Hamburger, allerdings  
überzeugter Wahl- 
rahlstedter seit 2000,  
Jahrgang ‚65, 2 Kinder

„Die meisten 
sind so herrlich 
bodenständig, 
kein aufdringli-
cher Schick wie 
in Eppendorf“

Bei einer Veranstaltung des Kulturwerks 
Rahlstedt mit dem Titel „Rahlstedt – ein 
Stadtteil ohne Identität“ entdeckte ich, dass 
ich mit meiner Nachdenklichkeit nicht ganz 
allein war. Niemand der Anwesenden konn-
te so wirklich sagen, was das Besondere an 
unserem Stadtteil ist. Auch der eingeladene 
Politiker aus dem Ortsausschuss Rahlstedt 
konnte nicht wirklich helfen. Von ihm blieb 
mir nur die Bemerkung in Erinnerung, dass 
sich Heimat nicht über Gebäude definieren 
würde. Das passte nun so gar nicht zu mei-
nen Vorstellungen von Heimat. Wie sehr 
hatte ich mich doch daran gewöhnt, auf 
dem Nachhauseweg am Gasthaus Hameis-
ter abzubiegen. Mittlerweile steht dort ein 
roter Einheitsbau, der vor lauter Leerstand 
im Erdgeschoss schon als Spukhaus bezeich-
net werden kann. Und die neuen Bahnhofs 
Arkaden werden mich nie über den Verlust 
des ehemaligen Bahnhofs hinwegbringen. In 
Kürze wird wohl auch noch das ehemalige 
Kaufhaus Möller abgerissen. 

Aber nein, ich will nicht schon wieder so 
negativ und ewig gestrig sein. Es gibt auch 
positive Entwicklungen. Positiv ist z.B. dass 
der Rahlstedter Konsument nach dem kur-
zen Zwischenspiel der Rahlstedt Arcaden 
endlich wieder in einem richtigen Rahls-
tedt Center einkaufen kann. Und es gibt sie 
noch, die echten und alten Rahlstedter Ein-
zelhandelsgeschäfte, man muss nur genau 
hinschauen. Vom Salatkopf, über die Hand-
tasche, zum Goldfisch über die Stoffhose, den 
Rucksack, Nachthemden, den Handstock, die 
Ersatzbatterie für die Uhr und das Schrot-
mehl für das Brot bekommt man eigentlich 
fast alles. Und das, was man hier nicht be-
kommt, bieten so einige Filialisten an. Und 
dann gibt es in Rahlstedt noch einen richti-
gen Wochenmarkt. 

Abseits des Konsums habe ich in den letz-
ten Jahren aber noch viele andere Dinge 

entdeckt, die mich in Rahls-
tedt immer heimischer fühlen 
lassen. Durch den Ort fließt 
ein kleiner Bach, die Wand-
se. Am Wochenende wecken 
einen die Kirchenglocken aus 
der Ferne. Und bei dem Gang 
durch den Ort trifft man im-
mer eine bekannte Person auf 
einen kurzen Plausch. Und 
nach den vielen Jahren habe 
ich sie mittlerweile auch gefunden, die 
wirklichen Rahlstedter zu denen eigentlich 
auch die Zugezogenen gehören. Die meisten 
sind so herrlich bodenständig, kein auf-
dringlicher Schick wie in Eppendorf eher 
normale und bodenständige Menschen. 
Kann Rahlstedt nun Heimat sein? Ja, dieser 
unaufdringliche Stadtteil besticht gerade 
dadurch, dass er so unspektakulär wirkt. 
Will ich etwas erleben, dann fahre ich in die 
anderen Stadtteile, will ich nach Hause, will 
ich Ruhe und Frieden, dann komme ich gern 
wieder ins beschauliche Rahlstedt zurück. 

Und fragt mich mal wieder jemand kri-
tisch von außerhalb „…was ist eigentlich 
Rahlstedt“ dann lächle ich nur wissend 
und denke mir „Dort gehöre ich nun hin, 
dort will ich bleiben, in Rahlstedt bin ich zu 
Haus!“     

j.rosenstock@rleben-magazin.de

aNzeIGeN 

aNzeIGeN 
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Ahrensburg ist nur einen Katzensprung von Rahlstedt entfernt. 
über die B75 ist man binnen 10 Minuten schon da. Die 
Ahrensburger Unternehmen ergänzen 
das Rahlstedter Angebot optimal. 
Auf zu neuen Ufern!

Über die B75  

nur 10 Minuten!ahReNsBURG

haMBURGs 
sChöNe NaChBaRIN

Holzland H. Wulf gmbH
bahnhofstr.19, 22926 ahrensburg
www.holzlandwulf.de

Hamburger Str. 57, 22926 ahrensburg 
telefon: 04102 / 52744
Kundendienst: 0163 / 4656601 

an der B75 in Ahrensburg gibt es Holz 
– ganz viel Holz: Holz für Fußböden, 
für Terrassen, für Carports, für Zäune, 

für den Innen- und Dachausbau, Fenster, Tü-
ren und natürlich auch Spanplatten, Tisch-
lerplatten, Leimholzplatten, etc. HolzLand H. 
Wulf ist ein Holzfachmarkt über drei Etagen 
nebst großen Hallen, Ausstellungen und ei-
nem  Lager auf  insgesamt 12.500 qm, der sich 
trotz der Größe und Modernisierung die per-
sönliche Note bewahrt hat. Geschäftsführer 
des Familienbetriebs ist Dipl.-Betriebswirt 
Uwe Wulff. Seine Schwester Dipl.-Kfm. Ute 
Keuchel ist verantwortlich für das Marke-
ting. Die Geschwister geben uns einen klei-
nen Einblick in das Familienrezept.
Was machen Sie anders als die vielen 
Baumärkte?

hOlzlaNd h. WUlF
Was GaNz Rahlstedt WeIss:  
hOlz GIBt’s IM 
hOlzlaNd h. WUlF
Was viele nicht wissen: der Familienbetrieb feiert bereits 140-jähriges Jubiläum
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Die geschwister Ute Keuchel und Uwe Wulff

JUtta  laUB:  
POsItIve 
ResONaNz aUF 
deN aRtIKel

 „Über Makler und 
ihr Wirken“ in der 
Ausgabe März 2013
An dieser Stelle 
möchte ich mich 
ganz herzlich für 
die vielen  positiven 
Reaktionen auf 
meinen Artikel über 

die Arbeitspraktiken von Maklern und 
ein anzustrebendes Qualitätssiegel in 
dieser Branche bedanken. 
Natürlich war ich angenehm über-
rascht, derart viele Rückmeldungen zu 
diesem Thema zu erhalten und noch 
besser, Zustimmung und Gratulation 
für den Mut, es öffentlich auszuspre-
chen, bestätigen meine Meinung.
Bestärkt werden wir unsere Unterneh-
mens-Philosophie weiter verfolgen und 
freuen uns, in Rahlstedt unseren Platz 
gefunden zu haben.

stadtteilmaKler 
rahlstedter bahnhofstr. 19  
22143 Hamburg, tel. 677 99 46

UW: Wir setzen konsequent auf unsere 
Kernkompetenz und das ist Holz. Dadurch 
können wir eine viel größere und tiefere 
Auswahl anbieten.
UK: Zubehör im klassischen Sinne gibt es bei 
uns auch, aber wir verzetteln uns nicht mit 
zusätzlichen Sortimenten. Holz war, ist und 
wird immer unser Hauptprodukt bleiben.

Wie schaffen Sie es, sich das Besondere 
zu bewahren?
UW: Unsere Mitarbeiter sind echte Holzex-
perten. Sie sind absolut fachkundig und top 
geschult. Auf die gute Weiterbildung legen 
wir großen Wert und das macht sich bemerk-
bar - jeden Tag. Bei uns fühlen sich nämlich 
nicht nur die Heimwerker sondern auch die 
Handwerker gut beraten.

BeaUty CONtURe
Fett WeG 
dURCh 
UltRasChall

Um schlank zu werden, 
braucht niemand mehr 
unters Messer. Eine neue 
Technologie macht es 

möglich: Fettverbrennung mittels 
Ultraschall. Das schöne daran: Die 
Erfolge sind sofort sichtbar. Egal, ob 
es die lästigen Fettpolster am Bauch, 
cellulite an den Oberschenkeln und 
po, oder das straffen der Arme sein 
soll. Jede Behandlung kann ganz 
individuell auf die persönlichen 
Bedürfnisse abgestimmt werden. 
Große Erfolge werden erzielt auch 
bei Rückenproblemen, Harninkon-
tinenz sowie beim Muskelaufbau 
ohne Krafttraining im Liegen, der 
sich daher auch sehr gut für ältere 
Menschen eignet, damit das Gehen 
wieder leichter wird. 
beauty Conture 
boizenburger Weg 3-5, 22143 Hamburg 
tel. 673 20 22

UK: Auch unser Service geht ein bisschen 
weiter: Vom Zuschnitt- und Lieferservice 
über den Maschinenverleih bis hin zur 
Handwerkervermittlung – wir empfehlen 
vertrauensvolle Profis. 

Und warum schreibt man Ihren Namen 
mit Doppel-f?
UW: Meine Großmutter Anna Wulf, die Fir-
menerbin, heiratete Franz Wulff mit doppel 
„f“. Somit schreibt sich die Firma weiterhin 
mit einem „f“ und die Familie sich mit zwei 
„f“. Das ist wirklich kurios!

Holzland H. Wulf gmbH, bahnhofstraße 19, 
22926 ahrensburg, tel.  0 41 02 / 4 55 50, 
email: info@holzlandwulf.de
Öffnungszeiten: mo-Fr 7-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Die bewohnerinnen des martha Hauses 
marion Poluschinski und Heike güttler 

mit Hauswirtschaftsleitung Sigrid Kasch 
(mitte) vor dem aquarium, in dem sich 

orangefarbene Welse tummeln

Interview mit Sigrid Kasch, Hauswirt-
schaftsleitung im Martha Haus. 
Sie haben Juwelen im Gartenteich?
Kasch: „Gemeint sind unsere Kois, japani-
sche Farbkarpfen, die uns ein Angehöri-
ger für den Gartenteich vor dem Martha 
Haus geschenkt hat. Unter der Wasser-
oberfläche sieht man ihre leuchtenden 
Rücken hervorschimmern. 

Mittlerweile haben Sie auch vier große 
Aquarien im Haus. 
Kasch: „Ja, denn Tiere fördern soziale Bin-
dungen, Kommunikation und Bewegung. 
Die Bewohner sitzen ganz oft vor den 2m 
langen Aquarien, beobachten das bunte 
Treiben darin, erfreuen sich an der For-
menvielfalt der anmutig dahinschweben-

den Fische und unterhalten sich mitein-
ander.“

Das Betrachten eines Aquariums beru-
higt und senkt den Blutdruck?
Kasch: „Genau. Insofern unterstützen die 
Fische unsere Arbeit, weil die interes-
sante Vielfalt der Natur eines Aquariums 
günstige Auswirkungen auf die Psyche 
von Menschen hat. 

martha Haus, am ohlendorffturm 20-22, 
22149 Hamburg,  tel. 675 77-0

MaRtha haUs  
JUWeleN IM GaRteNteICh

UNteRNehMeRtUM | aNzeIGeN
aNzeIGe 
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das FUtteRhaUs  
tIeRIsCh GROße aUsWahl

Sie benötigen ein Körbchen für Ihren Hund, die Samtpfote einen neuen Kratzbaum und der Müm-
melmann Spezialfutter? Hier finden Sie die große Auswahl für das tierische Einkaufsvergnügen.  
In der Nageranlage können große und kleine Tierfreunde Kaninchen, Maus und Co. in großzügig 
und artgerecht eingerichteten Übergangswohnungen bewundern. Fragen zum Heimtier werden von 
Inhaber Joël Sainte Cluque und seinem Team gern beantwortet. „Wir möchten, dass unsere Kunden 
über die Bedürfnisse ihrer tierischen Mitbewohner gut informiert sind“, so Joël Sainte Cluque. 
Mit der kostenlosen Kundenkarte von DAS FUTTERHAUS erhalten Kunden zwei Prozent Rabatt auf 
jeden Einkauf und regelmäßig aktuelle Informationen zu Neuheiten und Aktionen.  

Das Futterhaus, meiendorfer Str. 117, 22145 Hamburg,  tel. 66 93 02 00, www.futterhaus.de
Die Futterbar im markt bietet eine 

große auswahl an gesunden Fut-
termitteln, Snacks und leckerli

seNIOReNsItz aM heGeN
sIe sINd PFleGeNdeR aNGehöRIGeR 
UNd BeNötIGeN Mal eINe „aUszeIt“?

Dann ist der „Seniorensitz am Hegen“ für Sie da! Expertin Anne Scheffler, Betriebswirtin 
für das Gesundheitswesen, berät fachkundig und kompetent über alle Möglichkeiten der 
Kurzzeit- und Urlaubspflege: Ab einem Tagessatz von 42,18 Euro können Sie bei uns im 
Hause eine Rund-um-die-Uhr-Pflege/Betreuung erhalten. Unter bestimmten Umständen 
zahlen Pflegekasse oder Sozialhilfeträger bis zu 28 Tage einen entsprechenden Anteil.
Die Kurzzeit-  und Urlaubspflege: Bis zu 28 Tage im Jahr hat man einen Anspruch auf 
Zuschuss zur Kurzzeit- und Urlaubspflege in einer stationären Einrichtung. Gedacht ist dies 
z.B. für den Übergang zwischen einem Krankenhausaufenthalt und der Pflege zu Hause 
oder wenn die Pflege zu Hause vorübergehend nicht möglich ist. Unabhängig von der Pfle-
gestufe zahlt die Pflegekasse für maximal 28 Tage im Jahr bis zu 1.550 Euro.
neu: Hausführungen ab dem 9. Juni an jedem zweiten Sonntag von 11-15 Uhr.

seasONs  - COFFee & lIvING
sKaNdINavIsChe 
MOde UNd 
tReNdIGeR 
lIFestyle 

seit 4 Jahren findet man im schönen Hamburg-
Marienthal seasons-coffee & living. Nicht nur 
für Freunde skandinavischer Lebensart ein 
lohnendes Ziel. Im sommer laden  Holzbänke 
und Tische vor dem Geschäft zum Verweilen 
ein. Leckerer Latte Macchiato begleitet die Kun-
den auf ihrer Entdeckungstour durch den über 
100qm großen Laden. Die Modeinteressierten 
finden hier bekannte Marken in großer Auswahl. 
Buntes Geschirr von Green Gate, schöne Lam-
pen und Kissen runden das fröhliche Angebot. 
Donnerstags ist Blumentag bei seasons.  
Ein kleines Kaufhaus für einen kurzen Rückzug 
aus dem turbulenten Alltag. 
Seasons, Kielmannseggstr. 65 / ecke rodigallee,  
22043 Hamburg marienthal, tel. 18 88 52 37 
 www.seasons-hamburg.de

KINdeRReIGeN
das NeUe sChUlJahR KOMMt!

Sie haben bereits die Materialliste für das neue Schuljahr 

bekommen? Kommen Sie zu uns, und vertrauen Sie uns die Liste an. 

Wir suchen Ihnen aus unserem breiten Schreibwarensortiment alles 

zusammen, was Sie benötigen. Sie holen Ihre bestellung dann nur 

noch ab und können sorgenfrei das neue Schuljahr beginnen. Sie haben noch 

keinen Ranzen gefunden, der Ihren hohen Ansprüchen an Funktionalität und 

Sicherheit entspricht, Ihrem Kind gefällt und bei dem der Preis stimmt?  

Dann kommen Sie zu uns in den KInDeRReIGen!  Durch kompetente beratung, 

einer großen Auswahl an Herstellern und Designs (solange der Vorrat reicht), 

werden Sie den richtigen Ranzen für Ihr Kind finden! Wir freuen uns auf Sie! 

Kinderreigen, rahlstedter bahnhofstr. 39, 22143 Hamburg, tel. 643 06 56

aUtOCeNtRUM MIChael
IMPOsaNte aUsWahl aN 
NeU- UNd GeBRaUChtWaGeN

Sie möchten im Frühjahr mit einem neuen Auto durchstarten und möchten 
nicht lange warten? Über 150 neue Fahrzeuge stehen im Autocentrum Michael 
abholbereit. Günstige Hauspreise und eine attraktive Finanzierung sowohl für 
EU-Neuwagen als auch für Jahreswagen erleichtern Ihre Kaufentscheidung. 
Das Autocentrum Michael steht dank der langjährigen Service-Vertragspart-
nerschaft mit SEAT und VW auch für ausgezeichnete Qualität im Bereich 
Wartung und Pflege von Fahrzeugen, so dass der Werkstatttermin zu einem 
vertrauensvollen Besuch wird. 
P.S. Stellen Sie uns gerne Ihren Alten vor! Der Ankauf von Gebrauchtwagen 
wird bei uns groß geschrieben. 
autocentrum michael gmbH - Holstenhofweg 42-48, 22043 Hamburg

easyFItNess.de – 
lIFestyle aNd sPORt
FItNess – 
all INClUsIve

Matthias und Mariela Schulz haben die Fitness-
Sensation nach Rahlstedt gebracht: das EASY- 
FITNESS.de Fitnesscenter. „Noch ein Fitness-
Studio?“, werden jetzt einige Leser fragen. Aber 
bei EASYFITNESS.de ist einiges anders – vor allem 
der Preis. Schon ab 19,90 Euro monatlich kann 

man hier für einen erstaunlich günstigen Preis trainieren. EASYFITNESS.de bietet Fitness 
all inclusive: Münzkästen in den Duschen – gibt es nicht. Zahlen für Getränke – muss man 
nicht. Zusatzflat für Lesmills-Kurse, sowie Zumba, Rückenfitness, … – nicht nötig beim 
Superangebot. Die Solariumnutzung und das Abnehmprogramm Easy Slim können optional 
zugebucht werden. Parkplätze – davon gibt es ausreichend umsonst direkt vor dem Studio. 
Über 100 Fitnessgeräte erwarten die Besucher auf über 1.500 Quadratmetern. Freundliches 
und kompetentes Personal steht jederzeit unterstützend zur Seite. Helle und freundliche 
Räume - dazu angenehme Musik – runden das Easy Fitness Konzept ab. Wer mit einem pro-
fessionellen Trainingsplan bei EASYFITNESS starten möchte, kann ab sofort einen Termin 
für ein Einweisungstraining vereinbaren. Jetzt Mitglied werden und gutes Geld sparen!

easyfitness, merkurring 38-40, tel. 0152 - 345 852 09, www.easyfitness-international.com

aNzeIGeN

aNzeIGe
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lIteRatUR

aRMe sChWaRze 
elsteR

GesChIChteN 
aUs Rahlstedt  

text alex PoSCH FOtO SYlVana Siebert

Für mich ist der Steuerzahler der wahre 
Held unserer Zeit, denn er ermöglicht 
erst unser demokratisch-friedliches Zu-

sammenleben mit Schulen, Polizei und freier 
Liebe.“ Ich lehne im Mondlicht am Türrah-
men zum Kinderzimmer. Spiderman, unser 
Meerschweinchen, hat mich geweckt. Wenn 
es nicht schlafen kann, beginnt es zu spre-
chen und gibt seine Sicht auf die Welt zum 
besten. Weil oben im Flur den ganzen Tag 
über das Radio dudelt, und unsere ehrgei-
zigen Kinder am liebsten Info-Radiosender 
hören, muss Spiderman nichts weiter tun, 
als seine Ohren offenzuhalten und Wissen 
aufzunehmen.

Es ist Zweiuhrfünfunddreißig und Spi-
derman ist im Redefluß: „Aber schon etwas 
weiter südlich, blicken wir nur nach Bayern, 
sehen wir Amigos. Dort herrschen beinahe 
schon mexikanische Verhältnisse. Dort ist 
die Welt in arm und reich zerfallen. Lassen 

wir es hier nicht so weit kommen! Denn wir 
alle wissen: Allein bist du nichts, aber in 
der Gemeinschaft bist du alles! Stellen wir 
alle Steuerflüchtlinge an die Wand, ja, wir 
können es schaffen!“ Ich staune über die 
Lebenshaltung unseres Haustieres. In Voll-
mondnächten kann es ganz gut formulieren. 
Allerdings bin ich gegen drakonische Stra-
fen für Steuervergehen, und den Vergleich 
mit Mexiko finde ich übertrieben.

„Na, genug palavert? Kannst du jetzt wie-
der schlafen?“, frage ich Spiderman. Ich 
gebe ihm eine Möhre und lege eine Decke 
über seinen Käfig. Zum Glück sind die Kin-
der nicht aufgewacht.

Wieder im Bett, träume ich von einem 
Riesen mit einem Meerschweinchengesicht, 
der Pfannkuchen backt. Aber als ich in die 
Pfanne schaue, sehe ich, dass er Gesichter 
wendet. Gesichter, die er schwungvoll durch 
die Luft fliegen lässt, und die dann auf ei-
nem Teller auf einem großen Stapel von Ge-
sichtern landen.

Morgens im Supermarkt steht David Bo-
wie vor mir an der Kasse. Ist er das wirklich, 
überlege ich. Ich drängle mich an ihm vor-

„Vielleicht geht ihm 
die Gentrifizierung 
New Yorks  auf den 
Sack“

ALexAnDeR PoScH,
gebürtiger Hamburger, 
Jahrgang ‚68, Autor 
und Familienvater aus 
neu-Rahlstedt

lIteRatUR

bei; gebe vor, eine Plastiktüte aus dem Kar-
ton zu fischen, um ihm ins Gesicht blicken 
zu können. Er trägt eine Sonnenbrille und 
lächelt mich an.

„Wir können Helden sein, bloß für einen 
Tag“, raunt er mit dunkler Stimme. Dabei 
schiebt er die Brille hoch. „Ja, können wir“, 
nicke ich begeistert. Er klopft mir auf die 
Schulter. „You Rahlstedter are so nett! I like 
it!“ Dann zahlt er und packt seine Einkäufe 
ein. Es sind zwei Stangen Zigaretten und drei 
Fläschchen Karottensaft. „Für mein Teint“, 
sagt er. Den Rücken etwas gebeugt, verlässt 
er den Laden. Ich blicke dem älteren Herrn 
in der schwarzen Jacke hinterher. Er fällt 
nicht weiter auf in unserem Viertel.

„Der kauft hier immer ein“, sagt die Kassie-
rerin, als ich zahle.

Als meine Kinder mittags nach Hause kom-
men, sage ich: „Heute hab‘ ich den GröMaZ 
an der Supermarktkasse getroffen!“

„Wen?“
„Den GröMaZ – den größten-Musiker-aller-

Zeiten!“
„Justin Bieber oder Bruno Mars?“, fragen 

die Kinder.

aNzeIGeN 

Gerne berate ich Sie umfangreich für Sie und 
Ihre Vierbeiner, rufen Sie mich in Rahlstedt 
an unter: Miriam Jäger 040/41287938 
oder 0176/969 71373 oder schauen Sie im 
Webshop unter: www.magic.energetix.tv

Magnetschmuck kann beim behandelnden Hund bzw.Tier zur:
1. besseren Durchblutung der Gefäße
2. Steigerung des Sauerstoffgehaltes bis zu 200%
3. Verbesserung des Zitronensäurezyklus der Zelle
4. Besserung des Abtransports von Stoffwechselschlacken beitragen

HOTEL - RESTAURANT - BAR 
VERANSTALTUNGSRÄUME
Hauptstraße 99,   22145 Stapelfeld
Tel. 040 – 67 507 0, Fax. 040 – 67 507 299
E-mail: kontakt@hotel-zur-windmühle.de

Hotel „Zur WindmüHle“

Neue Restaurant Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. : 18:00 Uhr - 22:00 Uhr
Sa.: 12:00 Uhr – 15:00 Uhr und 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
So.: 12:00 Uhr – 15:00 Uhr
Unsere Kornkammer hat täglich bis 23:00 Uhr für Sie geöffnet.

„Nein, David Bowie!“
„Kennen wir nicht“, antworten sie. Ich spie-

le ihnen ‚Heroes‘ vor. Sie finden es blöd. Dann 
essen wir. Spät am Abend kommt meine Frau 
von einer Dienstsreise zurück nach Hause.

„Heute habe ich den GröMaZ gesehen!“, be-
grüße ich sie. Sie lässt sich aufs Sofa fallen.

„Was wolltest du in Grömitz?“, fragt sie. 
Ich habe keine Lust, es noch einmal zu er-

klären.
„David Bowie stand mit mir an der Kas-

se“, erzähle ich. „Ich habe mit ihm gespro-
chen. Vielleicht tritt der nächstes Jahr auf 
dem Stadtfest gemeinsam mit Iggy Pop auf. 
Vielleicht geht ihm die Gentrifizierung New 
Yorks auf den Sack; und Berlin ist ja auch 
nicht mehr das, was es mal war, und da hat 
er sich in Rahlstedt ‚ne ruhige Wohnung ge-
kauft. Oder er ist Steuerflüchtling.“ Ich  erzäh-
le von Spidermans nächtlicher Rede und von 
meinem Traum.

„Und wie war‘s bei dir?“, frage ich. Sie sagt, 
dass sie auf einer Konferenz über  Rabenvö-
gel war. Und dass die Raben in die Städte 
einwandern. „Aber insgesamt werden es 
nicht mehr. Sie ziehen nur um. Das liegt an 
der durchökonomisierten Landwirtschaft, in 
der es keine Knicks, keine Feuchtgebiete, kei-
ne Kräuter, keine Käfer, Frösche, Schnecken 
mehr gibt. Das Land ist für Raben unattrak-
tiv.“ Nicht nur für Raben, denke ich.

„Und“, sagt meine Frau, „außerdem dürfen 
die Vögel auf dem Land auch noch gejagt 
werden.“ Ich kann immer nur nicken. Was 
weiß ich schon von Raben? Meine Frau ist 
die Ornithologin in der Familie. Ich habe nur 
wirre Träume und treffe Stars von gestern. 

„Die Elstern werden als erste aussterben“, 
sagt meine Frau. „Weil sie die schwächsten 
sind in der Familie.“ Jetzt ist die Stimmung 
vollständig im Keller. „Arme schwarze Els-
ter“, sage ich. Meine Frau nickt.

„Deshalb sollte jeder städtische Einzelhaus-
besitzer verpflichtet sein, in seinem Garten 
einen Platz für die Elstern zu reservieren. So 
wie es in Brandenburg schon lange Brauch 
ist, ein Wagenrad zum Storchennestbau aufs 
Dach zu montieren. In Rahlstedt müssen Els-
tern nisten! Das werde ich bei der nächsten 
Bezirksversammlung vorschlagen. Vielleicht 
kann man diesen Bowie für die Idee gewin-
nen.“

„Wir können Helden sein, bloß für einen 
Tag“, raune ich. n

a.posch@rleben-magazin.de

LeSUnGen MIT ALexAnDeR PoScH:  n  Mi., 14. August, 20 Uhr,  Absurdes aus dem Alltag, gemeinsam mit Gunter 
Gerlach, Planten un blomen/Wasserkaskaden  n  So., 25. August, 18 Uhr, Poets on the beach, Strandperle/elbe

aNzeIGeN 

Floristik 

Ruge

Rahlstedter Str. 172
22143 Hamburg
Tel. 67 37 91 53
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-18 Uhr
Sa 8:30-13 Uhr

Kerstin



alles sChUle

heNNING sIeveRs 
Ist eIN JahR IM aMt

deR NeUe sChUlleIteR aM GyMNasIUM OldeNFelde 
setzt aUF eINe KUltUR des MIteINaNdeRs.

text Virginie SiemS FOtOs SYlVana Siebert

ein Rahlstedter ist wieder zurück. Da-
mals ging er noch zum Gymnasium 
Rahlstedt, heute geht er zum Gymnasi-

um Oldenfelde. Er ist Lehrer für Französisch 
und Physik, in seiner Freizeit spielt er Cel-
lo – eine eher ungewöhnliche Kombination, 
doch für Henning Sievers ist sie alltäglich.  Er 
beherrscht einfach die Klaviatur des Verbin-
dens und Vernetzens - ein wertvolles Talent 
für einen Schulleiter im Hinblick auf das Net-
working mit Lehrern, Eltern, Schülern und 
den umliegenden anderen Schulen.

Wie war das erste Schuljahr?
Es ist der beste Job meines Lebens! 

Welche Aufgabe war besonders an-
spruchsvoll?
Ein großer Meilenstein war für mich die 
Einführung der (von der Behörde seit zwei 
Jahren vorgegebenen) Mindeststundentafel. 
Sie sieht für alle Schülerinnen und Schüler 
im Gymnasium bis zum Abitur 265 Wochen-

stunden Unterricht vor und macht Vorgaben, 
welche Fächer mit welcher Stundenanzahl 
mindestens unterrichtet werden sollen. 
Nach zahlreichen intensiven Gesprächen 
mit den neuen Kollegen, dem Elternrat und 
der Schulkonferenz haben wir es gemeinsam 
geschafft. Dabei haben wir Wert darauf ge-
legt, dass die Anzahl der Wochenstunden in 
den unteren Jahrgängen geringer ist und erst 
mit zunehmendem Alter ansteigt. Dabei ist 
mir bewusst, dass wir die Belastung in den 
Jahrgängen 8-12 im Blick behalten müssen 
und wir hier zukünftig auf Entschleunigung 
setzen sollten. Weniger ist manchmal mehr!

Was packen Sie als nächstes an?
Es gibt viel zu tun. Mehrere Projekte laufen 
bereits: Wir erhalten voraussichtlich Ende 
2014 eine gemeinsame Kantine mit der Stadt-
teilschule Oldenfelde. Vor dem Eingangs-
bereich werden wir einen gemeinsamen 
Pausenhof einrichten, so dass es erstmals ne-
ben den getrennten Schulhöfen auch einen 
durchlässigen Bereich zwischen den beiden 
Schulen geben wird. Wir wünschen uns, dass 

„Wir  möchten  
für  jedes Kind  in 
Rahlstedt  und  
Umgebung eine  
passende Schule   
anbieten  können. “

alles sChUle

hier traditionelle Barrieren abgebaut werden 
und ein natürlicher Umgang entsteht. Denn 
warum sollte ein Fünftklässler seine ehema-
ligen Mitschüler aus der Grundschule in der 
Pause nicht mehr sprechen dürfen? Diese 
Art von Verboten führt meines Erachtens 
eher zu Konflikten als zu einem friedlichen 
Miteinander. Die beiden Leitungsrunden 
tauschen sich bereits regelmäßig aus, ge-
meinsame Lehrerkonferenzen sind geplant 
und beide Schulen unterstützen sich z.B. in 
Vertretungssituationen. Wir werden die gute 
Nachbarschaft weiterhin pflegen und noch 
intensivieren. 

Die Ganztagsschule beginnt ab dem kom-
menden Schuljahr, d.h. für uns, dass wir 
nach den Sommerferien für die Schüler der 
unteren drei Jahrgänge, die eine Betreuung 
am Nachmittag wünschen, ein verbindliches 
Betreuungsangebot von 14-16 Uhr anbieten 
werden. Wir sind dank der bestehenden AGs 

wüNscH 
DIR wAs

Ideen für die aktive pausenge-
staltung können direkt an Herrn 
sievers gemailt werde: henning.
sievers@bsb.hamburg.de

aNzeIGeN

bereits gut aufgestellt, so dass wir in Kürze 
ein attraktives Programm aufzeigen können 
– auf unsere neue Unterstufenkoordinatorin 
Anke Riegert ist da Verlass.

Wir diskutieren zurzeit aktiv mit Lehrern, 
Eltern und Schüler über eine sinnvolle Han-
dynutzung im Schulalltag. Ich bin sicher, 
dass wir kein Handyverbot beschließen müs-
sen, sondern uns in der Schulgemeinschaft 
auf eine sinnvolle Nutzung elektronischer 
Geräte einigen werden und hoffe auf kon-
struktive Vorschläge für eine neue aktive 
Pausengestaltung. Es geht schließlich nicht 
darum, dass die Schüler auf dem Schulweg 
nicht telefonieren dürfen, sondern vielmehr 
darum, dass die Schüler in der Pause nicht 
mit ihrem Handy spielen. Bewegung, frische 
Luft und ein Miteinander auf dem Pausenhof 
sind das Ziel.

Was ist Ihre Vision für das GOld?
Die Bezeichnung GOld ist eine durchaus na-
heliegende Abkürzung,  aber ich freue mich, 
dass die mit der Farbe Gold oft assoziierten 
Eigenschaften (herrschaftlich, materiell, ein-
zigartig) hier nicht ausgelebt werden. Unse-
re Schule ist viel bunter – und genau das 
ist mein Ziel: Ich möchte das Profil unserer 
Schule im Stadtteil besser markieren. Dabei 
spielt der Austausch mit den Kollegen der 

Henning Sievers 
hat Freude bei der 
gestaltung des 
Schulalltags und 
blickt zuversichtlich 
ins neue Schuljahr.
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SCHAlS & ACCESSOirES

rEgENjACKEN

Rahlstedter Str. 150 h · Mo-Fr 10-18.30 Uhr  Sa 10-16 Uhr

größen
36-54

          

     

EURO

Bei Vorlage dieses Coupons und einem Einkaufswert von   
mindestens 25,- Euro erhalten Sie einmalig

  Keine Barauszahlung möglich, nur ein Coupon je 
  Einkauf, ausgenommen Sonderangebote, bereits 
reduzierte Ware, Lebendtiere und Bücher mit Buchpreisbindung. Nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen. Gültig bis 15.06.2013 im DAS FUTTER-
HAUS HH-Rahlstedt.Gü
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ALLES IN FUTTER!
Nahrung und 
Zubehör für 
Ihr Tier!

www.futterhaus.de

TOP-ANGEBOTE! • GÜNSTIGE PREISE! • RIESIGE AUSWAHL!

mindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmaligmindestens 25,- Euro erhalten Sie einmalig

22145 HH-Rahlstedt (an der B 75) 
Meiendorfer Straße 117 · Tel. 040/66930200
Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr, Sa. 9-16 Uhr Inh. Joël Sainte Cluque
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dIe FUtteRtaFel 
MeIeNdORF

eIN heRz FüR 
haUstIeRe MIt 
BedüRFtIGeM 
heRRCheN OdeR 
FRaUCheN

text Virginie SiemS FOtO SYlVana Siebert

annelie Osterloh aus Meiendorf hat 
zwei Hunde und kommt häufig ins 
Gespräch mit anderen Tierhaltern. 

Manch einer ist durch den Verlust des Ar-
beitsplatzes oder eine schwere Krankheit 
vom Leben gezeichnet und dadurch auf 
die Hilfe anderer angewiesen. Der einzige 
Freund oder Trostspender, der geblieben ist, 
ist das geliebte Haustier. Doch das will ver-
sorgt werden. 

Die quirlige Meiendorferin möchte helfen 
und so hat sie die Futtertafel ins Leben ge-
rufen. Sie konnte zahlreiche Helfer für Ihre 
Idee gewinnen, wie z.B. Diakon Manfred 
Ehm, der in der Rogate Kirche die Ausga-
be der Spenden ermöglicht: Ab Juni wird 
die Futtertafel an jedem ersten und dritten 
Mittwoch im Monat im Wildschwanbrook 5 
ihre Pforten öffnen. Dort wird Annelie Oster-
loh die gesammelten Spenden für je 1 Euro 
gegen Vorlage eines Renten- oder Hartz- IV-
Bescheids ausgeben. n 

Kontakt: Die Futtertafel meiendorf
rogate Kirche , Wildschwanbrook 5
annelie osterloh, tel. 18 15 23 69

sO KöNNEN sIE HELFEN
Trocken- und Dosenfutter oder Leckerlis 
aber auch Hundeleinen, Decken und spiel-
zeuge können sie hier abgeben:
n  Futterhaus, Meiendorfer str. 117
n Friseur Namenlos, Hermann-Balk-str. 119
n Rogate Kirche, wildschwanbrook 5

„Wxxxxxx ich noch mal auf
die Welt komme, werde ich 
Chefredakteurin“

alles nur für die Futtertafel 
meiendorf - annelie osterloh, 

hier mit Joël Sainte Cluque von 
DaS FUtterHaUS freut sich 
riesig über den mit Spenden 
prallgefüllte einkaufswagen

anderen Rahlstedter Schulen eine entschei-
dende Rolle: Wir arbeiten partnerschaftlich 
zusammen und stehen nicht in Konkurrenz 
zueinander. Wir möchten für jedes Kind in 
Rahlstedt und Umgebung eine passende 
Schule anbieten können. Und so stehen die 
Gymnasien für die 50% schnelleren Schüler 
offen. Dabei zeichnet sich das Gymnasium 
Oldenfelde insbesondere durch seinen Mu-
sikschwerpunkt aus – das Orchester und 
die Band prägen den Geist der Schule sehr. 
Gleichzeitig sind wir im Bereich der Natur-
wissenschaften sowie in den Sprachen sehr 
gut aufgestellt. Wir bieten z.B. Französisch 
als Wahlfach ab Klasse 5 an und Italienisch 
oder Spanisch als dritte Fremdsprache ab 
Klasse 8. Im Bereich Naturwissenschaften 
haben wir Natex-Kurse für Grundschüler, 
ein Profilangebot in den Klassen 5 und 6, 

alles sChUle hIMMlIsChes UNd IRdIsChes

Forscherkurse in der Mittelstufe sowie NW-
Profile in der Studienstufe.

Seit wann liegt der Elbtunnel in 
Oldenfelde?
Es gibt bei uns eine Projektgruppe zur Ver-
schönerung der Schule. Lehrer, Eltern und 
Schüler  entwickeln gerade gemeinsam ein 
Konzept zur besseren Orientierung im ge-
samten Gebäude. Die Idee ist, den vielen 
Gängen und einigen zentralen Bereichen 
Namen aus dem Herzen Hamburgs zu geben 
und entsprechend zu gestalten. Und so war 
schnell klar, wie der lange fensterlose Gang 
zwischen der Pausenhalle und dem Eingang 
an der Oldenfelder Straße heißen wird: Elb-
tunnel. Und einen Hühnerposten haben wir 
auch schon – der Innenhof mit unseren Hüh-
nern. Welche weiteren Sehenswürdigkeiten 
dadurch nach Oldenfelde kommen, wollen 
wir mit den Schülerinnen und Schülern des 
Gymnasiums Oldenfelde gemeinsam planen. 
Die Vielseitigkeit der pulsierenden Metropo-
le Hamburg passt aber auf jeden Fall hervor-
ragend zum Bild unserer Schule. n 

Kontakt: birrenkovenallee 12, 22143 Hamburg
tel. 428 86 63 01, www.gym-old.de

Natürlich hilft auch eine Geldspende an: Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Kt.-Nr. 1136210703, BLZ 200 505 50 (HAspA), stichwort: Futtertafel 

www.bentien-bestattungen.de  · Tag & Nacht erreichbar 040 - 68 60 44

Bestattungsunternehmen „St. Anschar“
seit 1895 in 4. Generation

• Individuelle Sterbevorsorge-Beratung
• Erd-, Feuer-, See-, Anonymbestattungen
• Beisetzung auf allen Hamburger Friedhöfen und Umgebung
• Persönliche Beratung und Betreuung - auf Wunsch Hausbesuch
• Eigener Trauerdruck mit großer Auswahl an Trauerpapier
•  Sterbegeldversicherungen durch das Kuratorium Deutsche Bestattungskultur
•  Übernahme sämtlicher Bestattungsangelegenheiten

Litzowstraße 13 • 22041 Hamburg (Wandsbek) Tel. 0 40 - 68 60 44
Meiendorfer Str. 120 • 22145 Hamburg (Rahlstedt) Tel. 0 40 - 6 78 16 47 

Bentien_Beerdigung.indd   1 13.08.2011   13:24:57 Uhr

Henning Sievers 
betont das Konzept 

des miteinanders.
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sPORtlIChes Rahlstedt

vOM PRItsCheN 
UNd BaGGeRN

BeaChvOlleyBall 
IM MeIeNdORFeR saNd

sPORtlIChes Rahlstedt

IndIsches 
spezIalItäten RestauRant 

 paRty-seRvIce 
seit 28 Jahren in Rahlstedt 

zum Kennenlernen bieten wir unsere Buffets:
 täglich von Montag bis Freitag 

Mittagstischbuffet für 6,90 € p.p.
✺

jeden sonntagmittag Familienbuffet für 9,90 € p.p., 
Kinder bis 12 Jahren 5,50 € p.p.

✺
und das große Mittwochabendbuffet 

für 14 € p.p., Kinder bis 12 Jahren € 5.50 p.p.
✺

 Reservierungen werden erbeten.
Öffnungszeiten tägl. von 12.oo bis 15.oo uhr 

(außer  samstagmittag) 
und  abends tägl. 18.oo bis 23.oo uhr

Bargteheider str. 114, 22143 Rahlstedt, tel. 677 33 28

text Virginie SiemS FOtO SYlVana Siebert

Jetzt zur Sommersaison freuen sich 
die Volleyballspieler, dass sie wie-
der draußen spielen können. Dann 

sprechen sie von Beachvolleyball. Auf 
dem großen Sportplatz hinterm Gymna-
sium Meiendorf gibt es natürlich keinen 
Strand wohl aber eine Sandgrube mit 
einem ordentlichen Netz -         mitten im Grü-
nen, einfach idyllisch – und bei schönem 
Wetter lacht die frühe Abendsonne den 
Spielern ins Gesicht … aber die Sonnen-
brille ist ja schon erfunden. 

Die Gruppe von Übungsleiter Helmut 

Schramme trifft sich schon seit neun Jah-
ren und hat viel Spaß beim Pritschen und 
Baggern. Mit den Spielregeln gehen sie 
sympathisch pragmatisch um: Mehr als 
zwei Spieler pro Mannschaft sind hier gar 
kein Problem, im Gegenteil … wer schon 
mal versucht hat im Sand zu laufen, kann 
sich in etwa vorstellen, wie groß einem 
Spieler das 8 x 8 m Sandspielfeld vorkom-
men kann. Mehr als zwei Spieler pro Feld 
sind also willkommen, es bleibt dennoch 
sportlich.  Doch im Vordergrund stehen 
Spiel und Spaß und den hat diese bunte 

Truppe ganz sicher – barfuß, egal ob klein 
oder groß, dick oder dünn, jung oder alt, 
Männlein oder Weiblein – sie haben alle 
Lust gemeinsam ein Spiel zustande zu be-
kommen: Aufschlag, Annahme, Schmet-
terball, Blocken, Punkt oder kein Punkt? 
Der Sand fliegt - sie zeigen echten Körper-
einsatz! Da juckt es einen in den Fingern 
einfach mal mitzumachen. Spieler mit ein 
wenig Erfahrung können jederzeit ein-
steigen. Wer nur zuschauen möchte, darf 
gerne den Ball  aus dem Aus zurückholen 
– Vorsicht: Der Sportplatz ist riesig! n

tsv hOheNhORst
heRzlICheN 
GlüCKWUNsCh 
zUM 50JÄhRIGeM 
JUBIlÄUM

Menschenskinder, wie die Zeit vergeht … wie alles 
entstanden ist, kann man in der Festschrift nachlesen - 
die vielen Fotos aus längst vergangenen Tagen laden ein, 
in Erinnerungen zu schwelgen oder einfach mitzumachen, 
denn nach 50 Jahren ist noch lange nicht schluss. 
Die Hefte liegen in der Geschäftsstelle aus:
tSV Hohenhorst von 1963 e.V., Kielkoppelstr. 9 a/b, 22149 Hamburg
tel. 672 04 63, www.tsv-hohenhorst.de

50 Jahre TSV Hohenhorst von 1963 e.V.

Festzeitschrift zum Jubiläum: Mai 1963 >> Mai 2013

1963
2013

Kontakt: meiendorfer Sportverein e.V. , Deepenhorn 5, 22145 Hamburg , telefon: 678 80 82, www.meiendorfersv.de

InFoS 
beachvolleyball 
bis September 2013 
Sportplatz 
Schierenberg 
Schulzeit: 
Donnerstag, 
18-19.30 Uhr 
Sommerferien: 
Dienstag,  
19-20:30 Uhr
Kosten mtl. 8,- euro

RsC-PFINGsttURNIeR
FUßBalleR tROtzeN 
deM WetteR

Zum mittlerweile 20. Mal veranstaltete der Rahlstedter 
sport-club zu pfingsten sein großes Fußballturnier auf der 
Anlage an der scharbeutzer straße. 1.500 Kinder und Ju-
gendliche von den Bambinis bis zu den c-Junioren  spielten 
an zwei Tagen um punkte und pokale. Nicht nur das Kräf-
temessen mit den anderen Teams war für jeden eine echte 
Herausforderung. Zusätzlich verlangte auch das schlechte 
wetter den spielerinnen und spielern alles ab. so mussten 
zwei Turniere, die eigentlich auf dem Grandplatz stattfin-
den sollten, abgesagt werden. Dieses szenario wird  es so 
allerdings bald nicht mehr geben, denn im nächsten Jahr 
erhält der Rsc einen Kunstrasenplatz. Letztlich ließen sich 
die 5- bis 16-jährigen Kicker aber weder durch Dauerregen 
noch durch ungemütliche Temperaturen vom Fußball spie-
len abhalten. Auch die spD-Bundestagsabgeordnete Aydan 
özoguz besuchte den sportpark Rahlstedt und überreichte 
bei der siegerehrung der F-Junioren (Jahrgang 2004) die 
pokale. wer dabei in die strahlenden Gesichter der jungen 
sportler und deren Familien schaute, konnte nur erahnen, 
wie viel spaß es allen Beteiligten gemacht hat. A. struwe 
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PFadFINdeRN 
aUF deR sPUR  

text Virginie SiemS FOtO SYlVana Siebert

maxim Adam, 13 Jahre, ist seit 3 Jah-
ren Pfadfinder beim DPSG Stamm 
Mutter Teresa in Oldenfelde. Er er-

zählt uns, wie es ist, Pfadfinder zu sein.
Wie ist Dein Stamm organisiert?
Es gibt bei uns mehrere Gruppen mit jeweils 
gleichaltrigen Mädchen und Jungs: die Wölf-
linge im Alter von 7 bis 10 Jahren, die Jung-
pfadfinder im Alter von 11 bis 13 Jahren, die 
Pfadfinder im Alter von 14 bis 16 Jahren und 
die Rover im Alter ab 17. Meine Gruppe trifft 
sich 1x pro Woche im Pfadfinderraum - im 
Keller vom Gemeindehaus der katholischen 
Kirche.

Was macht Ihr bei Euren Treffen?
Ab und zu gibt es etwas zu organisieren, z.B. 
ein Kirchen-Café, eine Aktion oder einen 
Ausflug. Ansonsten spielen wir auch viel. 
Die älteren Pfadfinder klauen den Jüngeren 
gerne mal den Wimpel und dann geht’s los. 
Wir müssen ihn unbedingt zurück erobern – 
er kann überall versteckt sein. Drinnen oder 
draußen – wir suchen dann alles ab. Wenn 
wir ihn nicht finden können, müssen wir For-
derungen erfüllen, die uns die „Diebe“ auf-

ü 10 KIds & teeNs ü 10 KIds & teeNs

erlegen: zum nächsten Treffen Kuchen oder 
Süßigkeiten mitbringen. Es ist wichtig, dass 
wir den Wimpel zurück bekommen,  weil wir 
ohne Wimpel als Gruppe nicht existieren. 
Sie ist das Erkennungszeichen.

Was gefällt Dir am besten?
Die Zeltlager! Das macht echt Spaß. Den  

aBeNteUeRlUst 
& NatUReRleBNIs

aNzeIGe 

aNzeIGeN 

maxim mag gerne 
im Wald Stöcke 
sammeln und 
schnitzen.

Das Geheimnis 
vom Tunneltal
Schreib-Wettbewerb  
2013 für alle Rahls-
tedter Kreativköpfe  
im Alter von 8 bis 
14 Jahre. Schreibt 
eure ganz eigene 
Geschichte über ein 
großes Geheimnis - wahr oder 
erfunden.  Sie sollte aber unbedingt 
im Tunneltal spielen oder mit dem 
Tunneltal zu tun haben. Die besten 
Geschichten werden von einer Jury 
ausgewählt und bei einer feierlichen 
Veranstaltung im Rahmen  
einer Preisverleihung vorgelesen. 
Textumfang: max.3 Seiten 
Einsendeschluss: 9. August 2013 
An: rakili@alt-rahlstedt.de

Veranstalter: bürgerverein rahlstedt e.V.,  KulturWerk  
rahlstedt e.V.   und rahlstedter Kulturverein e.V.

ganzen Tag mit Freunden draußen im  
Wald zu sein – mal nur ein Wochenende  
oder sonst in den Ferien - ist einfach cool!

Wie versorgt Ihr Euch dort?
Erst bauen wir unser Lager auf. Dazu gehört 
auch immer ein Küchenzelt. Eigentlich küm-
mern sich unsere Gruppenleiter ums Kochen 
auf großen Gaskochern, aber da helfen wir 
natürlich immer mit. Oft gibt es Nudeln mit 
Tomatensoße, das mögen die meisten am 
liebsten.

Was macht ihr den ganzen Tag im Lager?
Wir schnitzen, machen Schmugglerspiele 
und genießen die Freiheit. Manchmal üben 
wir auch spezielle Knoten. Abends sitzen 
wir dann gemeinsam am Lagerfeuer, grillen 
Bauchspeck und Marshmallows, machen 
Stockbrot, einer spielt Gitarre und wir sin-
gen Lieder wie „Roter Mond“ oder „Land of 
Green“.

Wofür braucht Ihr Knoten?
Für unsere Halstücher. Wir tragen sie zusam-
men mit unseren Klufthemden. Die Halstü-
cher werden regelmäßig in einer Zeremonie 
verliehen. Sie sind ein Zeichen dafür, dass 
wir uns benehmen und keinen Mist bauen. 
Da gibt es verschiedene Farben, die für eine 
Stufe stehen. Ich habe jetzt das blaue Tuch 
- und die Leiter tragen alle ein graues Tuch.

Wann findet das nächste Zeltlager statt?
Vom 13. bis 24. Juli geht’s ins Sommerlager 
nach Westernohe. Das ist in der Nähe von 
Koblenz. Leider kann ich dieses Jahr nicht 
mitfahren, das steht schon mal fest. Ich fin-
de es schade, die anderen werden sicher viel 
Spaß zusammen haben. n 

Kontakt: DPSg Stamm mutter teresa
oldenfelder Str. 23, 22143 Hamburg
www.dpsg-rahlstedt.de

Kompetenz in Holz
seit 140 Jahren in Ahrensburg

...lieber gleich
zu Wulf!

• Parkett und Laminat
• Fenster und Türen
• Holz im Garten
• Wand und Decke
• Bauen mit Holz

… in nur 10 Minuten über 
die B 75 zu erreichen

Ansprechpartner:
Ronald Bergmann, Tel. 65 69 00 61
Dennis Buskohl, Tel. 65 69 00 62 

A u T o c e n T R u m  m i c h A e l  G m B h  -  h o l s T e n h o f w e G  4 2 - 4 8 ,  2 2 0 4 3  h A m B u R G

wir kaufen Autos an!
Große Auswahl an Gebrauchtwagen aller marken.

- günstige Hauspreise
- attraktive Finanzierungsmodelle

R u n d  1 5 0  n e u -  u n d  J a H R e s w a g e n  s o F o R t  v e R F ü g b a R !

„JUNGs UN deeRNs 
leest Platt“

Plietsche Deern vun de School Wildschwanbrook  
kreeg Platz twee bi de bezirks-Schoolentscheed.
„platt leevt wieder“ heet dat düt Johr wedder an 25.4.2013 
bi de plattdüütsche Vörleeswettstriet för schoolkinners. 
Bannig düchtig, was die schülerinnen Milena Hellwig und 
Larissa wendt da geleistet haben. Für ihre schule wild-
schwanbrook waren die beiden Viertklässlerinnen beim 
16. Bezirkswettbewerb „Jungs un Deerns leest platt“ 
angetreten. Die Nase ganz vorn hatte schülerin Milena 
Hellwig, die mit ihrer Geschichte „De schamm“ (Hoch-
deutsch: Der Topflappen) von Edgar walsemann, von der 
Jury eine Bestnote von 60 punkten erzielte und damit auf 
einen hervorragenden zweiten platz kam. www.ohnsorg.de
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aUs deM taGeBUCh eINeR heIlPRaKtIKeRIN

text Ute teUbner FOtO SYlVana Siebert

ende April bekam ich morgens den An-
ruf von Frau B. (50 J.). Sie bat dringend 
um einen Termin bei mir.

Was war geschehen?
Am Vorabend war Frau B. auf dem Heimweg 
mit ihrem linken Fuß auf unebenem Weg 
umgeknickt und verspürte dabei einen ste-
chenden Schmerz unterhalb des Außenknö-
chels und auf dem Spann. Sie konnte aber 
noch relativ gut nach Hause humpeln und 
verspürte nur leichte Schmerzen, als sie zu 
Bett ging.

Nachts erwachte sie von unerträglich star-
ken Schmerzen im Fuß auf. Sie wollte auf-
stehen, aber das Auftreten war unmöglich. 

Auf allen Vieren begab sie sich schließlich 
ins Bad. 

Sie vermutete Schlimmes und bat am frü-
hen Morgen telefonisch in einer Röntgenpra-
xis um einen Termin. Ab 15 Uhr könne sie 
kommen, teilte man ihr mit. Da sie so lange 
nicht warten wollte, brachte ihr Mann sie 
stark humpelnd am frühen Vormittag zu mir 
in die Praxis.

Weiteres Vorgehen:
Frau B. legte sich auf die Behandlungsliege 
und erzählte mir, dass sie seit dem Aufste-
hen nicht nur Schmerzen im linken Fuß ver-
spürte, sondern ihr auch die gesamte rechte 
Körperseite wehtat. Ich untersuchte ihren 
Fuß eingehend. Er war nicht geschwollen 
und wies nur an zwei Stellen eine Druck-
empfindlichkeit auf. Auf den ersten Blick 
waren also keine Anzeichen für einen Bruch 
erkennbar. Dann begann ich mit meiner Be-
handlung: Von der Halswirbelsäule bis über 
die Lendenwirbelsäule hinaus ertastete ich 

PRaxIsFall „UMGeKNICKt“
 

BleIBeN sIe
GesUNd 

UTe TeUbneR
Meine berufung ist es, 
Menschen zu helfen - mit 
Klassischer Homöopathie 
oder manueller 
Schmerzbehandlung

besonders auf der rechten Seite starke mus-
kuläre Verspannungen, die ich durch manu-
elle Körperarbeit löste. Abschließend legte 
ich bei Frau B. zur Unterstützung und Stabili-
sierung am Fuß noch ein Tape an.

Was war im Körper von Frau b. passiert? 
Durch das plötzliche Umknicken haben sich 
in ihrem Körper Muskeln verspannt, und 
zwar in der Hauptsache auf der gegenüber-
liegenden, der rechten Seite. 

In den meisten Fällen lösen die Muskeln 
den Schmerz aus und zwar nicht, weil sie 
zu schlaff sind, sondern weil sie unwillkür-

lich verspannt, verkrampft sind. Jeder Mus-
kel muss im Ruhezustand weich sein, auch 
wenn er noch so kräftig ist. Wenn er das 
nicht ist, kommt es früher oder später zu Be-
schwerden. Nur wenn sie kontrahieren, wer-
den Muskeln hart. Dadurch kann es zu Kno-
chenschmerzen kommen. Knochen können 
nämlich nur durch die Muskulatur an einen 
anderen Platz bewegt und dort gehalten wer-
den. Selbst bei einem tief im Gelenk empfun-
denen Schmerz lässt sich durch Drücken auf 
die Muskelansätze an diesem Gelenk leicht 
feststellen, dass der Schmerz von diesen 
Punkten ausgeht (an jedem Gelenk setzen 
Muskeln an, da diese ja die Aufgabe haben, 
unseren Körper in den Gelenken zu bewe-
gen). Um den Tonus, die Härte oder Weich-
heit eines Muskels festzustellen, genügt es, 
ihn anzufassen. Nur leider fasst heute kaum 
ein Arzt seine Patienten noch an, vielmehr 
schauen die meisten lieber auf ihre Röntgen-
bilder, Computer-Tomogramme und andere 
maschinelle Erzeugnisse. Meist befreien sie 
den Patienten dann mit den ihnen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln kurzfristig von sei-
nen Schmerzen, aber die eigentliche Ursache 

* BUcHTIpp
Teilweise zitiert aus dem Aufsatz 
„schmerztherapie ohne chemie“, 
von Dr. Helga pohl, erschienen in 
„Natürlich leben“, Ausgabe 6, 1999, 
128 seiten, mit ca. 60 Farbfotos. 
12,99 Euro, IsBN: 978-3-8338-1175-3

aNzeIGe 

hamburger str. 57
22926 Ahrensburg
Telefon: 04102 / 52744
Kundendienst: 0163 / 4656601

* 

Der Partner für Senioren in Rahlstedt

martha-stiftung.de

Martha Haus
•	Vollstationäre	Pflege
•	Kurzzeitpflege

Diakoniezentrum Rahlstedt
•	Ambulante	Pflege	zu	Hause
•	Häusliche	Hilfe
•	Servicestützpunkt	für	Senioren

Seniorenwohnungen
•	 Information	und	Beratung
•	Wohnen	mit	Service	zu	
	 Hause	durch	die	SVS-Karte
•	Servicestützpunkt	
	 für	Senioren

Am	Ohlendorffturm	20	-	22
22149	Hamburg
Tel. (040) 6 75 77 - 0

Greifenberger	Straße	54
22147	Hamburg
Tel. (040) 64 89 99 - 0

I.)	 Brockdorffstraße	57a	
II.)		Am	Ohlendorffturm	16
III.)	Am	Ohlendorffturm	18
22149	Hamburg
Info-Tel. (040) 41 30 42 90

Anzeige_SeniorenRahlstedt_190x125.indd   1 29.04.13   17:54

Spanferkel kross gebraten
für 20 Pers. mit Ananaskraut, Speckkart.-
salat, Senf & Fladenbrot         € 225,-- 

Königsputenbrust mit Waldorf-, 
Obstsalat, Remouladens. und Brot 
für 6 Personen                            € 74,-- 
für 10 Personen                     € 106,-- 

Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Tel. 040-677 40 81 ● www.giffey.de

wird oftmals nicht behoben und über kurz 
oder lang können die Beschwerden erneut 
auftreten.

am tag nach der behandlung
Frau B. rief mich nachmittags in meiner Pra-
xis an und berichtete überglücklich, dass sie 
schmerzfrei sei und am Vormittag mit ihrem 

aUs deM taGeBUCh eINeR heIlPRaKtIKeRIN

aNzeIGeN 

Hund einen langen Spaziergang durch den 
Wald unternommen habe. Für eine weitere 
Behandlung lag kein Grund vor.       n

Kontakt: naturheilpraxis, Klassische 
Homöopathie, medikamentenfreie 
Schmerztherapie, Ute teubner, Kielkoppelstr. 
62,  22149 Hamburg, tel. 38 64 88 52
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MeIN JOB IN Rahlstedt veRaNstaltUNGeN

JUNI
saMstaG, 1. JUnI 2013
Tagesworkshop mit Marion 
Lammers, Aufstellungen:  
Sichtbar machen – Klarheit 
schaffen – neue Wege gehen- 
Strukturaufstellungen erhellen 
Themen, die einen belasten, 
stören oder blockieren.  
Kosten: 70 Euro
11-18 Uhr n bim

saMstaG, 8. JUnI 2013
Großes Kinderfest: Ponyreiten, 
viele Spiele und weitere Über-
raschungen erwarten Euch! 
14 Uhr n bim

MONtaG, 10. JUnI 2013
 „Wer bin ich - jenseits des 
Lärms meiner Gedanken?“ 
Klopfen und Satsang mit  
special Guest aus Thailand  
bei ReleaseIntoPeace, Taro  
Gerritsen (www.silent-aware-
ness.com) Anmeldung unter  
Tel. 84206363 oder  
Heike@releseintopeace.de   
n 19 Uhr 

MIttWOCh, 12. JUnI 2013
Einführung EFT  Klopfakupres-
sur:  Stressbewältigung, Loslas-
sen und Bewusst-Sein. 
Preis: 15 Euro. Anmeldung  
unter Tel. 84206363 oder  
Heike@releseintopeace.de  
n 19 Uhr

dONNeRstaG, 13. JUnI 2013
Eckhart Tolle Abend - Präsenz 
und Stille miteinander teilen.   
Eintritt: 5 Euro. Anmeldung 
unter Tel. 84206363 oder  
Heike@releseintopeace.de
n 19:30 Uhr

saMstaG, 15. JUnI 2013
Frauen-Secondhand- 
Flohmarkt. Info unter  
Tel. 040 / 6789 122
11 Uhr n  bim

saMstaG, 15. JUnI 2013
KulturWerk Rahlstedt
Pop, Rock und Klassik,  
Schulmusik und Weltmusik: 
Das Rahlstedt Center  
wird zum Klingen gebracht
9:30-21 Uhr n rahlstedt Center
 
saMstaG, 15. JUnI 2013
Offenes Humortraining – 
Humor begeistert, Humor 
überzeugt und lässt außerdem 
neue Perspektiven zu!
Eintritt: 20 Euro / Person.  
Anmeldung: Astrid Korth, 
Mobil: 0173-7961828 oder  
kontakt@astrid-korth.de
18-20 Uhr n Praxis release into 
Peace, buchwaldstieg 23

saMstaG, 15. JUnI 2013
Liebe ist alles, was zählt!
Paulus von Tarsuss – das 
Sommermusical 2013 des 
Kinder- und Jugendchores 
und der Elternband und des 
Elternchores Alt-Rahlstedt 
– Leitung: Ulrike Frick, 
Eintritt frei - Spende am 
Ausgang willkommen
15 Uhr n Kirche 
alt-rahlstedt 

sONNtaG, 16. JUnI 2013
Kräuterführung - mit Christa 
Hein-Alex (Heilpflanzenkundige)
Anmeldung unter Tel. 040 / 678 
23 21, Kostenbeitrag 6 Euro
14 Uhr n bim

JUlI
saMstaG, 6. JULI 2013
Bustagesfahrt für Senioren nach 
Friedrichstadt / Eider, inkl. 
Grachtenfahrt und Mittagessen
Veranstalter: Die Seniorenge-
meinschaft Rahlstedt e.V.  
Preis p.P 32 Euro.  Anmeldungen 
unter Tel. 23 84 41 26 
abfahrt 10 Uhr n  rahlstedt Zob

aUGUst 
sONNtaG, 11. AUGUST 2013
5 Jahre Wandsewander-
wegkonzerte - Konzert mit  
dem Hamburger Ensemble 
flauto vivo
Eintritt frei - Spende am  
Ausgang willkommen
17 Uhr n  Kirche alt-rahlstedt

saMstaG, 17. AUGUST 2013
Flohmarkt an der Martins-kir-
che. Standvergabe ab dem  
1.6. Anmeldung per Email  
an: martine.zeiss@web.de 
Die Standgebühr beträgt 10 
Euro und einen selbstgebacke-
nen Kuchen pro Tapeziertisch. 
14-18 Uhr n martinskirche

IMMeR AM MonTAG
intuitives malen für Kinder
16:30-17:30 Uhr, Gebühr: 15 Euro 
inkl. Material und kleinem Snack
intuitives malen für erwachsene
10-12 Uhr. Gebühr: 20 Euro inkl. 
Material und Tee
anmeldung  unter tel. 84206363 
oder  Heike@releseintopeace.de

tRaUMBeRUF 
tÄtOWIeReR

sChMUCK, 
deR UNteR dIe 
haUt Geht

text Virginie SiemS FOtOs SYlVana Siebert

Dimi arbeitet schon seit Mitte der 90er 
Jahre in der Hermann-Balk-Straße. 
Angefangen hat alles mit einem Ge-

tränkemarkt, doch das hat ihn nicht erfüllt. 
In seiner Freizeit hat er daher mit einem  
prickelnden Hobby begonnen: das Täto-

aNzeIGe 

wieren. Ganz langsam hat er es sich selbst 
beigebracht. Seine ersten Stiche hat er an 
seinem eigenen Oberschenkel ausprobiert. 
Gar nicht so verkehrt … und immer noch ein 
bisschen mehr bis das Tattoo vorzeigbar war. 
Ein Drache ist entstanden. Im Freundeskreis 
war man beeindruckt und schon hatte er die 
nächste Chance sich zu beweisen. Es wurden 
immer mehr Aufträge und schließlich mach-
te er sein Hobby zum Beruf. Er bereut es 
nicht – im Gegenteil er ist immer noch glück-
lich mit seiner Entscheidung. Gerne erklärt 
er uns, wie bei ihm ein Tattoo entsteht. 

„Das Wichtigste ist Zeit und Geduld.“, sagt 

Dimi freut sich, dass 
er sein Hobby zum 

beruf gemacht hat.

SonnTAG, 18. AUGUST 2013

5 Jahre Wandsewanderwegkonzerte 
- Konzert für Laute und Gesang mit 
dem Ensemble  Fortune´s Musicke 
aus Bremen, Eintritt: 8 Euro, Schüle-
rinnen  und Schüler haben freien  
Eintritt.  Die Karten gibt es an  
der Abendkasse. 
16 Uhr n Kirche alt-rahlstedt 

aNzeIGe

Dimi tätowiert 
Kumpel masse sein 
Wunschtattoo auf 
den oberarm.

er uns. An jedes Tattoo geht er mit absoluter 
Ruhe heran. Nach einer Stunde benötigt er 
die erste Pause. Dann geht es langsam wei-
ter. Jedes Motiv ist anders und so kann man 
nicht pauschal sagen, wie lange ein Tattoo 
dauert. Das hängt von der Größe des Tattoos 
ab - aber natürlich auch von der Schmerz-
empfindlichkeit des Kunden. Doch die Kun-
den kommen ja aus freien Stücken und 
wissen, worauf sie sich einlassen … Zähne 
zusammen beißen und durchhalten. 

„Viele Kunden bringen ihr eigenes Kunst-
werk als Vorlage mit.“, erklärt Dimi und zeigt 
uns ein Beispiel: eine Bleistiftzeichnung ei-
nes Schmetterlings. Den zeichnet er nach, 
dabei legt er Blaupausepapier unter das 
Papier. So kommt der Schmetterling auf die 
Blaupause. Dann wird die Blaupause auf die 
gewünschte Körperstelle gelegt und mit ei-
nem Gel fixiert und fertig ist die „Schablone“ 
auf der Haut. So kann der Tätowierer 1:1 ein 
Wunschmotiv stechen. Dabei beginnt er im-
mer mit den sogenannten Outlines, also mit 
dem äußeren Rahmen. Danach erst kommen 
Füllungen, Formen und Farben dran. Das Ge-
räusch der Tattoonadel erinnert einige viel-
leicht an einen Zahnarzt, andere freuen sich 
wiederum auf dieses Geräusch beim nächs-
ten Tattoo! Faszinierend ist tatsächlich wie 
die kleine Nadel x mal pro Sekunde in die 
Haut sticht und Farbtröpfchen abgibt. Wenn 
der letzte Stich gesetzt ist, muss sich die Haut 
erholen. 

Nach etwa vier bis sechs Wochen ist alles 
verheilt … und die meisten Kunden planen 
dann schon das nächste Motiv. „Tattoos ma-
chen süchtig.“, bestätigt uns Dimi mit einem 
verschmitzten Lächeln. n 

Kontakt: tattoo 99
Hermann-balk-Straße 99, 22147 Hamburg
tel. 647 88 77, dimi@tattoostudio99.de  




